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Trauer um Dr. Cornelia Langguth 
Die CDU-Fraktion trauert 
um Dr. Cornelia Lang-
guth. Cornelia hat unsere 
Fraktion 10 Jahre lang 
begleitet. Sie hat unsere 
Arbeit im Rat stets mit 
hohem persönlichen Ein-
satz und großer Kom-
petenz unterstützt. 
Cornelia legte Wert auf 
ein Begräbnis im engsten 
Kreis und in aller Stille. 
Auch wenn wir ihren 

Wunsch respektieren und erst jetzt Worte zum 
Abschied veröffentlichen, so tut dies unserer 
Wertschätzung für sie als Person und unserem 
Dank für ihre vorbildliche Mitarbeit in unserer 
Fraktion keinen Abbruch. Wir werden ihr stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.  
 
Dr. Albrecht Ditzinger, Fraktionsvorsitzender 

Inklusion und Teilhabe:  
Ein gutes Gespräch mit den Betroffenen 
Fast voll war der Bürgersaal im Rathaus am Diens­
tag letzter Woche. Der OB hatte zum Austausch zu 
Fragen  der  Inklusion  und  Teilhabe  behinderter 
Menschen  geladen. Dem  folgten  viele Gruppierun­
gen  und  Einzelpersonen  und  so  konnten  sich  alle 
zu kleinen und großen Anliegen offen austauschen.  
In  den  letzten  18 Jahren  hat  die  Stadt  über  100 
Projekte  umgesetzt.  Beispielsweise  beim  ÖPNV, 
Pflastersanierungen,  Barrierefreiheit,  Webseiten  in 
leichter  Sprache,  Gebärdendolmetscher,  Ferien­
betreuung usw. ist in den letzten Jahren seitens der 
Stadt viel passiert und es ist noch viel geplant. Bei 
dem  Treffen  wurde  aber  auch  offensichtlich,  dass 
es noch einige Bereiche im öffentlichen Raum gibt, 
die  angepackt  werden  müssen  ­  auch  in  den 
Ortsteilen.  Vereine  und  Einzelhandel  müssen 
nachziehen.  
Wir  freuen  uns,  dass  dieser  offene  Austausch 
weiterhin stattfinden wird, um Bürgern eine alterna­
tive Plattform zu bieten, direkt  ihre Anliegen an die 
Verantwortlichen heran zu tragen.  

Ihre Kay Dittner  https://grüne­ettlingen.de 

 

 

Gemeinschaftsschulen 
In einem der letzten Amtsblätter hat sich ein CDU-Ortsvorsteher mehr als 
kritisch zum Thema Gemeinschaftsschulen geäußert. Sie seien erfolglos 
und die Anmeldezahlen gingen deshalb erheblich zurück. 
Man erinnere sich: Vor Jahren war der Aufbau einer Gemeinschaftsschule 
in Ettlingen entgegen der positiven Eltern- und Lehrervoten am Widerstand 
der CDU-Fraktion gescheitert. Die an dieser Schulform interessierten 
Eltern müssen ihre Kinder seither nach Malsch oder nach Langenstein-
bach zum Unterricht schicken. 
Nun kann man ja unterschiedlicher Auffassung sein, was das Thema 
Bildungschancen angeht. Ob das in konservativen Kreisen so enthusias-
tisch gefeierte dreigliedrige Schulsystem alleine noch zielführend ist, wäre 
zumindest kritisch zu hinterfragen. So bemängelt die überwiegende Mehr-
heit der Hochschullehrer beispielsweise seit Jahren die immer weiter 
sinkende Studienreife ihrer Studentinnen und Studenten. 
Die Gemeinschaftsschulen hingegen haben ihr Ziel erreicht: Im ersten 
Abschlussjahr hat nämlich ein Drittel der Kinder, die mit einer Hauptschul-
empfehlung in die Gemeinschaftsschulen gekommen waren, erfolgreich 
die Prüfung zur Mittleren Reife abgelegt. 

Und einen Anmelderückgang in Malsch und Langen-
steinbach gibt es auch nicht. Im Gegenteil! Zu versu-
chen, Schulsysteme gegen einander auszuspielen, 
anstatt deren jeweilige Vorteile miteinander zu kombi-
nieren, sollten wir alle uns deshalb auch tunlichst 
verkneifen. Es geht nämlich nicht um ideologische 
Fragen, sondern vielmehr um die Zukunft unserer 
Kinder.  
SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender

Fair-Teiler  -  Konkurrenz  zum  Tafelladen?
Wir haben in Ettlingen einen vorbildlich ge-
führten Tafelladen. Wer dort einkaufen möch-
te braucht einen Kundenausweis, den man
nur bekommt, wenn man ein geringes Ein-
kommen nachweisen kann. An sich eine gu-
te  Sache,  denn so ist  gewährleistet,  dass
nur  Menschen  mit  geringem  Einkommen
sich dort günstig mit Lebensmitteln versor-
gen können. Daneben entstehen vielerorts
immer mehr sogenannte "Fair-Teiler". Jeder
der möchte kann dafür Lebensmittel, die sonst weggeworfen
würden, zur Verfügung stellen, und genauso kann jedermann,
ohne Bedürftigkeitsprüfung und ohne Kundenausweis sich dar-
aus kostenlos bedienen. Wir wundern uns sehr, dass die SPD
in unserer Idee auch in Ettlingen einen Fair-Teiler zu installie-
ren keinen Sinn sieht. Sie befürchtet Konkurrenz zum Tafella-
den und orakelt  sogar, dass potentielle Spender abspringen
könnten. Dem halten wir  entgegen, dass nicht jeder im Tafella-
den einkaufen darf, und manche das auch gar nicht möchten.
Dann gibt es Menschen, die ihre kargen Einkommensverhältnis-
se vielleicht nicht preisgeben wollen, und auch im Tafelladen
gibt  es nichts umsonst.  Fair-Teiler und Tafelläden ergänzen
sich konkurrenzlos nebeneinander, z.B. in Bruchsal, wo es ne-
ben dem Tafelladen schon 4 Fair-Teiler gibt. Fair-Teiler sind
nicht nur ein Beitrag gegen Lebensmittelverschwendung, son-
dern u.a. auch eine unbürokratische Unterstützung für Notlei-
dende. Ich finde Konkurrenzdenken ist hier hier fehl am Platz.
Stadtrat Jürgen Maisch, fwfe-Fraktion www.fwfe.de
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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik

starke leistungen bei Hallenmeister-
schaften
Nach einer langen und anstrengenden Fahrt 
nach Neubrandenburg zu den deutschen 
Meisterschaften der Jugend U18 und U20 
zeigten die SSV-Athleten dort durchweg tol-
le Leistungen.
Sophia Seiter gewann bei der im Rahmen 
dieser Jugendmeisterschaft ausgetragenen 
deutschen Meisterschaft der Männer und 
Frauen in den sogenannten „Langstaffeln“ 
als Läuferin der 4x800 m Staffel der Frau-
en der LG Region Karlsruhe zusammen mit 
ihren Teamkolleginnen Adeline Haisch und 
Antje Pfüller (beide MTV Karlsruhe) die Sil-
bermedaille und somit die deutsche Vize-
meisterschaft. In ihrer eigenen Altersklasse 
U18 verpasste Sophia über 800 m trotz einer 
tollen Steigerung ihrer Hallenbestzeit auf 
2:14,74 Min. mit Platz 9 das Finale nur um 
wenige Zehntelsekunden.
Über 1500 Meter der männlichen Jugend 
hatte David Mahnke im Gedrängel des 
Schlussspurts im Finale hart zu kämpfen, 
belegte aber am Ende mit einer Steige-
rung auf gute 4:10,82 Minuten einen tollen 

sechsten Platz. Teamkollege Philipp Baron 
tastete sich über 800 m mit seiner neuen 
Hallenbestzeit von 2:00,67 Min. einen wei-
teren wichtigen Schritt an die „Schallmau-
er“ von 2 Minuten heran.

selma langenhorst zweifache badische 
meisterin
Mit einer erfreulich großen Ausbeute an 
tollen Platzierungen – darunter als Krönung 
zwei badische Meistertitel - absolvierte Sel-
ma Langenhorst am vergangenen Wochen-
ende bei den badischen Hallenmeisterschaf-
ten der Jugend U20 ein Riesenpensum. Ganz 
überlegen wurde Selma zunächst badische 
Meisterin im Stabhochsprung mit einer 
Höhe von 3,45 m. Dieser Titel für Selma wur-
de komplettiert durch die Silbermedaille für 
ihre Teamkammeradin Julia Härlin mit über-
sprungenen 3,25 m.
Selma zeigte aber auch ihre große Vielsei-
tigkeit und sehr gute momentane Kondition 
mit einem weiteren badischen Meistertitel 
als Mitglied in der 4 x 200 m Staffel der LG 
Region Karlsruhe, einem 4. Platz über die 
200 m (27,27 sec.) sowie Platz 7 über 400 
m (63,58 sec.). Über die 400 m war mit Nina 
Kunze eine weitere SSV-Athletin am Start 
und holte sich in der Zeit von 70,08 sec. 
Platz 11.

Abt. Schwimmen
Super Leistungen beim TBG-Meeting im Mur-
gana-Bad Gaggenau
Die Schwimmabteilung war mit 5 Mädchen 
und 2 Jungs zu ihrem ersten Wettkampf im 
Jahr 2020 in Gaggenau angetreten. Alle 

Teilnehmer starteten in den gleichen Diszi-
plinen und ihre erbrachten Leistungen kön-
nen sich durchaus sehen lassen.
Nadine Roth 2002 durfte sich bei 50m Freistil 
0:36,90 über eine Silbermedaillie freuen.
Nach 100m Brust 1:39,22 und 25m Freistil 
0:16,68 erhielt sie die Goldmedaillie.
Marie Albrecht 2003 konnte ihre Leistungen 
ebenfalls verbessern.
50m F 0:36,90, 100m Brust 1:44,02 und 25m 
F 0:16,89 freute sich jedes Mal die Bronze-
medaillie abholen zu können.
Antonia Jörg 2005 startete das erste Mal 
über die Strecke von 50m Schmetterling, 
erreichte eine Zeit von 0:47,12, nach 50m 
Freistil schlug sie nach 0:36,74 an und durf-
te sich bei beiden Disziplinen über Bronze 
freuen.
Nach 100m Brust 1:43,04 Min. wurde sie mit 
Gold belohnt und nach 25m F 0:16,89 Sek. 
mit Silber.
Paulina Frank 2008 erschwamm sich 3 x die 
Goldmedaillie über 100m Brust 1:44,71, 
100m Rücken 1:43,67 und 25m Kraul 
0:17,35. Nach 50m Kraul 0:38,00 Sek. wurde 
sie mit Silber belohnt.
Anna-Lena Gäng 2008 hatte ihre ersten 
Wettkampferfahrungen und alle Strecken 
gut gemeistert. Ihre Traingszeiten hat sie 
um 5 Sekunden verbessert.
50m Freistil 0:52,49 (8.Platz), 100m Brust 
2.00,09 (5.Platz) und 25m Freistil 0:24,26 
(8.)
Matti Frieske 2004 trainiert erst seit kur-
zem bei der Schwimmabteilung und star-
tete ebenfalls zum ersten Mal 50m Freistil 
0,33,74 (4. Platz), 100m Brust absolvierte 
er in 1:38,41 und 100m Rücken in 1:39,27 
Minuten. Bei 25m Freistil schlug er nach 
0:15,00 Sek. an und wurde mit der Silberme-
daillie belohnt.
Yehor Bulin 2007 erhielt nach 50m Kraul 
0:33,03 die Silbermedaillie.
Bei 100m Brust verbesserte er sich um 15 
Sekunden, erreichte eine Zeit von 1:35,25 
Min. und nahm auf dem Siegertreppchen die 
Goldmedaillie in Empfang.
Die 25m Freistil absolvierte er in 0:15,49 
Sek. und erhielt ebenfalls Gold.
Herzlichen Glückwunsch an alle Schwimme-
rinnen und Schwimmer.
Mit nur 2 Trainingseinheiten in der Woche 
ein toller Erfolg.
An dieser Stelle auch ein Dankeschön an die 
Eltern für ihren Fahrdienst und ihre Betreu-
ung während des Wettkampfs.
Auch unseren Helfern Alex Berwanger, Phil-
ipp Otto und Luise Huber ein Dankeschön für 
ihren Einsatz am Beckenrand während der 
Übungsstunden.

Handball Ettlingen

Einladung zum kommenden  
spielwochenende:
Nach einer einwöchigen närrischen Pause 
fliegt am kommenden Sonntag wieder die 
Harzkugel. Vier Heimspiele und ein Aus-

Wir freuen uns auf SIE 
 
Was in der Hauptstadt bundespolitisch ersonnen 
wird, hat Auswirkungen bis auf die kommunalen 
Ebenen unseres Landes, so auch auf unser Leben 
hier in Ettlingen.  
 
Der Ortsverband der AfD Ettlingen freut sich 
deshalb darüber, der Ettlinger Bürgerschaft in 
diesem Frühjahr, ein ganz besonderes Ereignis 
präsentieren zu dürfen. 
 
Zu den Themen Klimawahn, Arbeitsplatzabbau, 
Innere Sicherheit und Entwicklungspolitik 
begrüßen wir als Vortragende in unserer Mitte am 

 
 

Mittwoch, den 18. März 2020 
 

19:00 Uhr, in der Stadthalle Ettlingen 
 
als Berichterstatter ihrer parlamentarischen Arbeit die AfD-
Bundestagsabgeordneten  
 

Marc Bernhard, MdB 
 

Gottfried Curio, MdB                      Markus Frohnmaier, MdB 

 
Hierzu laden wir alle Bürger recht herzlich ein. Selbstverständlich sind 
bei dieser Veranstaltung der Vorstand und die Mitglieder der AfD 
Ettlingen jederzeit für Sie da. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und 
Anregungen für unsere Gemeinde.  
 
Bis dahin Ihnen allen eine gute Zeit,  
ihr Dr. Michael Blos, Stadtrat  
 

https://www.facebook.com/ettlingenafd                               www.afd-ettlingen.de 


